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us- und Straßenbahnfahren im Jahresabo,
die Bahn-Card-25 und den Mitgliedsbei-
trag beim Car-Sharing-Anbieter inklusive.
Taxifahren und einen Mietwagen leihen zu

vergünstigten Preisen und obendrauf noch ein ver-
billigter Service zur Gepäckaufbewahrung und -lie-
ferung. Traumhafte Zustände? Alltag in Nieder-
sachsens Landeshauptstadt. Und dabei gerade mal
6,50 Euro monatlich teurer als das normale Jah-
resabo der ÖPNV-Netzkarte in demselben Ver-
kehrsverbund. Hannover mobil heißt das Angebot,
das für Menschen, die auf ein Auto verzichten wol-
len, wahrhaft königlich anmuten mag.

„Unsere Intention war, unsere Kunden über ein
umfassendes Mobilitätsdienstleistungsangebot po-
sitiv an unser  Kerngeschäft Bus und Bahn zu bin-
den”, sagt Projektleiter Martin Röhrleef von den
Hannoverschen Verkehrsbetrieben. Der Umwelt-
schutzgedanke habe dabei mitgeschwungen. Aber
eben nur mitgeschwungen. In der Kommunikation
standen andere Themen im Vordergrund: „Mehr-
nutzen und Bewegungsfreiheit.” Nicht explizit ge-
wollt also, aber dennoch erreicht: Ein Angebot,
das es den Hannoveranern leichter macht, auf den
Kauf eines eigenen Autos zu verzichten und
gleichzeitig dafür sorgen kann, dass der Indivi-
dualverkehr in der Stadt abnimmt, weil verschie-
dene Verkehrsmittel sinnvoll und kostengünstig
miteinander verknüpft werden. Automobil ohne ei-
genes Auto, nennt Martin Röhrleef das.

Von rund 80.000 Abonnenten der Jahreskarte des
Verkehrsverbunds Hannover nutzen derzeit 700
Kunden Hannover mobil, sagt er. Rund ein Drittel
davon sind Neukunden. Eine zufriedenstellende Bi-
lanz, und so wird, was 2004 als Pilotprojekt be-
gann, ab 2007 nun dauerhaft angeboten. Nicht
nur in Hannover weiß man das zu schätzen: Han-
nover mobil ist Leitprojekt der Mobilitätsoffensive
des Bundesverkehrsministeriums, erhielt 2005 den
ÖPNV-Innovationspreis und war Gewinner beim
Wettbewerb „Königliche Verhältnisse in Bus und
Bahn” des Verkehrsclub Deutschland. kk
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König Kunde
„Auto”mobil ohne eigenes Auto? So geht’s.

info: www.oeko.de/062/kleinewunder
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